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JULI 2026BEST-OF
UNSERE
ERSTAUFFÜHRUNGEN
Die Spielzeiten und das Startkino unserer Erstaufführungen
entnehmen Sie dem aktuellen Wochenprogramm, das
immer dienstags erscheint.

25.06.2026
Couscous und Geheimnisse
Das Sommerbuch
Donkey Days
Hallo Betty
Ingeborg Bachmann - Jemand, der einmal ich war
Obsession - Du sollst mich lieben
Resurrection
Saving Spoonie

30.06.2026
Die letzten Glühwürmchen Wiederaufführung

01.07.2026
Amores Perros Wiederaufführung

Pompeji - Below the Clouds

02.07.2026
23.000 Leben
Die Camino-Therapie - Finde deinen Weg
Eine stürmische Affäre
The Piano Tuner
Vom Traum, unsinkbar zu sein - Ein Heimatfilm auf dem Meer

09.07.2026
Auf zwei Rädern
Etwas ganz Besonderes
Schwarze Häuser
The Miracle Club
Virginia Woolf's Night and Day
Wise Women - Fünf Hebammen, fünf Kulturen

16.07.2026
Die Odyssee
Insekten - Helden im Verborgenen
So klingt das Leben - Viva la Vida
Was haben wir gelacht

23.07.2026
Cheri, ich komme! – Die Erfindung der Lust
Dreams - Gefährliches Verlangen
H wie Habicht
Kraken - Erwachen der Tiefe
To my Sisters

30.07.2026
Amore & Basta!
Bitteres Fest
The Invite

KiNDERKiNO
im Metropol & Bambi

Das Kinderkino geht in die Sommerpause. Wir freuen uns
aber jetzt schon auf das Programm zum Herbst hin :-)

FERESTADEH - THE MISSION
FERESTADEH - THE MISSION (1983)
verhandelt eine tiefgründige Geschichte
zwischen Idealismus und Fanatismus.
Gemacht hat den Film die iranische
Schauspiel- und Regielegende Parviz
Sayyad, der in den 80er-Jahren in die USA
emigrierte und noch heute von seinem
Publikum für seine Standhaftigkeit gegen die
Islamische Republik geliebt wird.

Am 25.06. um 19.00 Uhr stellt der
inzwischen 87-jährige Filmemacher/Dar-
steller seinen Film persönlich im Metropol
vor.

SCHWARZE HÄUSER
Zwischen den 1950er und 1980er Jahren
wurden in Deutschland Millionen von
Kindern in sogenannte Kurheime verschickt.
Das Ziel war Heilung und Erholung. Doch
stattdessen erlebten viele Zwangsmedi-
kation, Demütigung und systemische Ge-
walt. Zahlreiche Verschickungskinder keh-
rten traumatisiert zurück.

Zur Düsseldorfer Premiere von
SCHWARZE HÄUSER am 14.07. um
19.00 Uhr im Metropol besucht uns
Protagonist Detlef Lichtrauter.

WAS HABEN WIR GELACHT
Das große deutsche Unterhaltungsfernsehen
der Neunziger Jahre wurde nicht nur vor
allem von Männern gemacht, sondern auch
nicht selten auf Kosten von Frauen. Ein
feministischer Rückblick mit prominenten
Gästen und heute haarsträubendem Ma-
terial.

Am 16.07. um 19.00 Uhr gibt es die
Düsseldorfer Premiere von WAS HABEN
WIR GELACHT mit den beiden Filme-
macherinnen Eva Müller und Isabel
Schneider.

TO MY SISTERS
TO MY SISTERS ist ein perspektivenreicher
Film über den mutigen Kampf kurdischer
Frauen für eine Gesellschaft frei von
patriarchaler Gewalt und Unterdrückung.
Die Ideologien, gegen die diese Frauen
kämpften, wirken bis heute fort und stellen
auch in Europa die Frage, wie stabil Freiheit
und Selbstbestimmung wirklich sind.

Am 23.07. um 19.00 Uhr kommt
Filmemacher Faek Falak ins Metropol, um
seinen Film zu präsentieren.

In Kooperation mit RENGÎN – Gesellschaft für Deutsch-
Kurdische Freundschaft e.V..

Das Programm im Juli:

Fr. 03.07. um 22.00 Uhr
THERAPIE FÜR WIKINGER

Fr. 10.07. um 22.00 Uhr
22 BAHNEN

Sa. 11.07. um 22.00 Uhr
FATHER MOTHER SISTER BROTHER

Fr. 17.07. um 22.00 Uhr Uhr
GOOD LUCK, HAVE FUN, DON'T DIE

Sa. 18.07. um 22.00 Uhr
EXTRAWURST

Fr. 24.07. um 21.30 Uhr
CHÉRI, ICH KOMME! - DIE ERFINDUNG DER LUST

Fr. 31.07. um 21.30 Uhr Uhr
FERRIS MACHT BLAU
Sa. 01.08. um 21.30 Uhr Uhr

ONE BATTLE AFTER ANOTHER

Vier Linden - Siegburger Straße 25.
Einlass ist jeweils um 19:00 Uhr. Beginn bei Einbruch der Dunkelheit.

Der Cineville-Pass ist hier nicht gültig.

WANDA
Barbara Loden erzählt in ihrem einzigen
Spielfilm WANDA (1970) von einer Frau,
die scheinbar ziellos durch das ländliche
Pennsylvania zieht. Die leise, unbequeme
Gegenstimme zum männlich dominierten
New-Hollywood-Kino beeinflusste zahlreiche
Regisseur*innen und Schauspieler*innen
wie Isabelle Huppert, Nan Goldin,
Marguerite Duras oder Christian Petzold.

Am 08.07. um 19.15 Uhr zeigen wir den
Film im Metropol mit anschließender
Liveübertragung eines Gesprächs mit
Filmwissenschaftlerin Elena Gorfinkel (BFI).


